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Informationsabend mit geringer Beteiligung - 

Anmeldung zum „Heimat shoppen“ verlängert 
 
 

Am vergangenen Donnerstag fand der vorerst letzte allgemeine 
Informationsabend für das „Heimat shoppen“ im Mai statt.  
Da das Infotreffen diesmal schlecht frequentiert war, rufen die Veranstalter – 

Stadt Apolda, IHK Erfurt und Wirtschaftsförder-Vereinigung - noch einmal alle 
Händler auf, ihre Bewerbung einzureichen, um sich am 15. und 16.05.2020 vor 

ihren Geschäften kostenfrei zu präsentieren und die Kunden mit Aktionen zu 
locken. 
 

Aktuell wurden bisher nur 15 Anmeldungen abgegeben. Deshalb wurde die 
Anmeldefrist bis 31.01.2020 verlängert. 

 
Durch die Bindung von „Heimat shoppen“ an das traditionelle Bornfest wird eine 
höhere Besucherzahl erwartet. Zudem soll das Rahmenprogramm 

abwechslungsreicher werden. Die Stadtführungen werden aufgrund der hohen 
Nachfrage wieder stattfinden. Auch der regionale Landmarkt auf dem Schulplatz 

nimmt in diesem Jahr bereits Gestalt an, und wird mit mehr Händlern aufwarten 
als zum vergangenen Heimat shoppen. 
 

Da Apolda von den Aktivitäten seiner Vereine lebt, freuen sich die Organisatoren 
natürlich ebenfalls über die Beteiligung von Vereinen am „Heimat shoppen“, ob 

nun in Form eines Standes oder mit anderen Aktionen – hier sind der Kreativität 
kaum Grenzen gesetzt. 
Wie im vergangenen Jahr sind ein Gewinnspiel und Modenschauen einzelner 

Geschäfte schon in Planung. 
 

Bad Sulzas Bürgermeister Dirk Schütze verfolgte gemeinsam mit der 
Kurdirektorin Melanie Kornhaas gespannt die Diskussion am Donnerstagabend. 
Er sprach zudem über die Pläne der Kurstadt, im Mai auch „Heimat shoppen“ 

durchführen zu wollen. 
 

Apolda, 20. Januar 2020 
 
 

 
gez. Rüdiger Eisenbrand 

Bürgermeister 


